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EDITORIAL 
 
Liebe Gartenstädterinnen und Gartenstädter

In Zeiten der Endemie scheint nun alles 
wieder «normal» zu sein. Die Restaurants 
sind belebt, der ÖV ist voll und die Läden 
in der Innenstadt sind im Vollbetrieb. Der 
Überfall von Russland auf die Ukraine und 
der andauernde Krieg haben diese Nor-
malität allerdings relativiert. Wir erleben 
über alle Medien hinweg das unendliche 
Leid der ukrainischen Bevölkerung. Die 
Energiepreise sind explodiert und die Wa-
renlieferketten sind, auch wegen der 
Coronasituation in China, ins Stocken ge-
raten. Schön haben wir noch unser relativ 
komfortables und angenehmes Leben und 
den guten Austausch mit den Nachbarin-
nen und Nachbarn in der Gartenstadt! Ge-
nau dafür arbeiten wir vom Verwaltungsrat 
der Genossenschaft.  

Auch dieses Jahr werden wir einige An-
lässe organisieren oder unterstützen. 
Dazu gehört natürlich die Generalver-
sammlung mit einem Vortrag zu einem 
hoffentlich für alle interessanten Thema. 
Wir hoffen natürlich wieder auf zahlreiches 
Erscheinen, auch wenn die grossen Festi-
vitäten für die 100ste Generalversamm-
lung vorbei sind. Die diesjährige GV findet 
am 5.Mai wie immer im Saal der Thomas-
kirche statt. Reservieren Sie sich dieses 
Datum. Sie werden die Unterlagen zur GV 
und Anmeldung zu gegebener Zeit erhal-
ten. 

Eine weitere Veranstaltung ist auch in die-
sem Jahr der traditionelle Herbstausflug. 
Er findet voraussichtlich im September 
statt. Das Programm dazu ist noch nicht 
vollständig definiert, wird Ihnen aber zeit-
nah zugestellt werden. Aus finanziellen 
Gründen erwägen wir die Teilnehmenden 
dieses Ausflugs mit einem kleinen Obulus 
(CHF 20-40 pro Person) zu belasten. Wir 
werden dies jedoch nicht von «oben» dik-
tieren, sondern die Mitglieder an der GV 
darüber diskutieren und abstimmen las-
sen.  

Andere Anlässe sind das Musikfest und 
der Flohmarkt (siehe separate Mitteilun-
gen in diesem Newsletter) und wieder ein 
Apéro (letztes Jahr ein Samichlausanlass 
mit Glühwein), der aber dieses Jahr nicht 
kurz vor Weihnachten, sondern eher im 
November stattfinden soll. Ob Mitglieder 
oder Nichtmitglieder: Familien mit Kindern 
sowie generell alle Anwohner der Garten-
stadt sind wiederum sehr willkommen. 

Hiermit grüsse ich Sie herzlich und freue 
mich darauf, die Gartenstadtbewohnerin-
nen und -bewohner an dem einem oder 
anderen Anlass zu treffen. 

Heinz Müller 
Ihr Präsident der Verkehrsgenossenschaft 
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Eine U-Bahn von Bern nach Kö-
niz?  
 
Die Entwicklung des Wohnraums Bern 
Süd, also die Achse Bern-Köniz-Schwar-
zenburg, erfordert eine langfristige Pla-
nung des öffentlichen Verkehrs, damit 
möglichst keine Kapazitätsengpässe ent-
stehen. Um die Bevölkerung einzubezie-
hen, wurde vom Kanton eine Begleit-
gruppe für den Evaluationsprozess gebil-
det. Dazu wurden verschiedene Interes-
sengruppen aus dem betroffenen Gebiet 
eingeladen, darunter die Ortsvereine wie 
unsere Genossenschaft (vertreten durch 
unseren Vizepräsidenten Christian Kunz). 

Es wurden verschiedene Varianten erar-
beitet, die hier zusammengefasst sind: 

¶ Verlängerung der RBS -Linie als U -
Bahn bis Köniz  mit verschiedenen 
Varianten der Feinerschliessung  

¶ Ausbau des Bus - und Tramnetzes  

¶ Verdichtung des Fahrplans der S6  

¶ Kombinationen der genannten Vari-
anten 

 
In zwei Treffen der Begleitgruppe ging es 
darum, die verschiedenen Varianten aus 
Sicht der Bewohner kritisch zu prüfen. Ei-
nige Aspekte der oben erwähnten Varian-
ten werden wohl nicht mehr weiterverfolgt, 
wie der RBS-Anschluss von Schlieren an 
die Linie Bern-Schwarzenburg, die Verlän-
gerung der RBS nur nach Köniz statt bis 
Schwarzenburg sowie die Variante eines 
unterirdischen Trams (anstelle der RBS) 
nach Köniz. Natürlich bleibt die Frage der 
Kosten für die Varianten im Raum stehen 
und wird wohl bei der Wahl einer Lösung 
des Verkehrsproblems mitentscheidend 
sein. In den Sommermonaten wird eine öf-
fentliche Mitwirkung stattfinden, wo jeder 
Einwohner sich an der Analyse persönlich 
beteiligen kann.

 
 
Informationsveranstaltung Direktion Planung + Verkehr 17. Nov. 2022  
 

Á Sanierung Könizstrasse, Kan tonsprojekt  
 

 
Abschnitt Waldeggstrasse ï Neuhausplatz 
 
Insgesamt wird das Projekt in neun Bau-
etappen realisiert. Infolge zeitweisem Ein-
bahnregime muss mit Verkehrsbebehin-
derungen und Staus gerechnet werden. 
Bitte beachten: Umleitung der Velofahren-
den Richtung Bern via Könizbergstrasse-
Buchenweg (10. Juli bis 18. August).  
 

Erhaltungsprojekt: 

¶ Strassensanierung 

¶ Hindernisfreie Ausgestaltung der bei-
den ÖV-Haltestellen Thomasweg und 
Neuhausplatz 

¶ Markierung eines 1,8 Meter breiten 
Radstreifens


